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Schulstart mit neuen Betreuungs- 
möglichkeiten an der Primarschule
220 fröhliche und motivierte Kinder 
sind zusammen mit ihren Lehrkräften 
ins neue Schuljahr gestartet. Die Um-
stellung auf Stufenschulhäuser ist gelun-
gen, die Teams arbeiten bereits sehr gut 
in der neuen Aufteilung zusammen. Von 
den neun Klassen und drei Kindergär-
ten muss nur noch eine 1./2. Klasse als 
Doppelklasse geführt werden. Ansonsten 
sind alles nun Jahrgangsklassen. Erfreu-
lich ist auch der Zuwachs an Kindern, 
damit wächst auch das interne Angebot.
So kann montags und dienstags nun eine 
Betreuung für 3.- bis 6.-Klässler von 7.30 

bis 16.45 Uhr angeboten werden. Einer-
seits, da die Kinder neu an den beiden 
Nachmittagen betreute Hausaufgaben-
hilfe besuchen können. Andererseits aber 
auch, weil der Mittagstisch sich fest eta
bliert hat. Unsere Mittagstischfrauen füh-
ren diesen jeweils am Montag, Dienstag 
und Freitag in der Villa Kunterbunt für 
durchschnittlich 8 Kinder durch. Wir sind 
froh, mit betreuter Hausaufgabenzeit und 
Mittagstisch ein preiswertes Angebot für 
unsere Familien im Dorf geschaffen zu 
haben. Mehr Infos entnehmen sie der 
Homepage.

Mitteilungen  
aus dem Gemeinderat / Verwaltung
Volksabstimmung  
vom 25. September 2016

Eidgenössische Vorlagen:
–	 Volksinitiative «Für eine nachhaltige 

und ressourceneffiziente Wirtschaft 
(Grüne Wirtschaft)»

–	 Volksinitiative «AHV-Plus: für eine 
starke AHV» 

–	 Bundesgesetz über den Nachrich-
tendienst (Nachrichtendienstgesetz, 
NDG) 

Kantonale Vorlagen:
–	 Ersatzwahl eines nebenamtlichen Mit-

glieds des Bezirksgerichtes Frauenfeld

Kommunale Vorlagen:
–	 Sanierung Mehrzweckgebäude, Kre-

ditbegehren über 750 000 Franken

Rückblick Seniorennachmittag

Am Samstag, 17. September 2016 fand 
der Seniorenanlass der Gemeinde Mat-
zingen statt. Zahlreiche Seniorinnen und 
Senioren trafen sich zum gemütlichen 
Beisammensein. 

Nach Kaffee mit Dessert begrüsste Ge-
meindepräsident Walter Hugentobler alle 
Anwesenden herzlich. Für eine fröhliche 
Stimmung sorgte das Duo Strupler/Stä-
heli mit ihren humoristisch gereimten 
Kurzgeschichten.

Nach den zahlreichen Ehrungen ging 
es zum Zvieri über. Abgerundet wurde 
der Nachmittag mit dem gemeinsamen 
Singen.

Projektwettbewerb im selektiven, 
anonymen Verfahren
Neubau Werkhof, Matzingen

Die Gemeinde Matzingen plant auf der 
Nachbarsparzelle des Feuerwehr-Depots 
einen neuen Werkhof. Das geeignete Pro-
jekt wird in einem Architekturwettbe-
werb ermittelt. Die Lage am südöstlichen 
Dorfeingang bedingt eine ansprechende 
Erscheinung der technischen Anlage. 
Über eine Präqualifikation sollen Büros 
mit den hierfür notwendigen Referenzen 
selektioniert werden. Der Verfasser des 
Siegerprojekts soll mit der weiteren Pro-
jektierung des Vorhabens beauftragt wer-
den.

Die Aufgabenstellung umfasst im We-
sentlichen einen konkreten Projektvor-
schlag für den Werkhof auf der vorge-
sehenen Parzelle. Die Gestaltung des 
Aussenraums umfasst die Aussenfunk-
tionen vom Werkhof, eine Entsorgungs-
stelle und gestaltete Restflächen. Zusätz-
lich soll eine Erweiterungsmöglichkeit 
auf dem Areal für eine spätere Realisie-
rung eines Verwaltungstrakts aufgezeigt 
werden. Das Raumprogramm entspricht 
einer Fläche von zirka 500 m2 und Aus
senflächen von zirka 400 m2. Die Bau-
summe beträgt nach einer Grobkosten-
schätzung 1,8 bis 2,0 Mio. Franken.

Das Wettbewerbsprogramm und das 
Bewerbungsformular können ab Freitag 
16. September 2016 auf folgender Web-
site heruntergeladen werden: http://www.
strittmatter-partner.ch/home/down-
loads-ausschreibungen

Koffermarkt  
vom 24. September 2016

Der Koffermarkt findet am Samstag, 24. 
September 2016 von 10 bis17 Uhr in der 
Turnhalle Mühli statt. Aus diesem Grund 
wird die Kirchstrasse während der Veran-
staltung für den Durchgangsverkehr ab 
07.00 Uhr gesperrt. Wir bitten um Ver-
ständnis.

Entsorgung

Grünabfuhr: 
Dienstag, 27. September 2016

Bauverwaltung: Baubewilligung

Baugesuch im ordentlichen Verfahren
Gesuchsteller: Steiner Technik GmbH, 

Lauchefeld 28, Matzingen. Bauvorha-
ben: Neubau von zwei Doppel-EFH, 
Parzelle Nr. 1081, Mühleweg.

Fortzsetzung Seite 2
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Für einmal eine Städtereise in der Schweiz

sb. Am vorletzten Wochenende reiste die 
Frauenriege Matzingen mit der Bahn via 
Bern nach Lauper. Unterwegs wurden 
die 11 Frauen mit frischen Zöpfli und 
Prosecco gestärkt. In Laupen warteten 
Schienenvelos auf die unternehmungs-
lustigen Turnerinnen. Die Superkondi-
tion und der volle Einsatz brachten recht 
Geschwindigkeit auf die Schienen.

Nach dem Mittagessen fuhren wir wei-
ter nach Fribourg. Mit einem Minizug er-
lebten wir diese schöne Stadt auf be-
queme Art. Alles Wissenswerte wurde 
uns mitgeteilt, diese Stadtführung war 
echt stark. Nach einem Stadtbummel mit 
riesen Glace bezogen wir unsere Zimmer 
in der Jugendherberge. Apéro, Nachtes-

sen und «en feine Schlummi» rundete den 
Tag ab.

Nach einem reichhaltigen Frühstück 
führten uns unsere Reiseleiterinnen Ur-
sula und Silvia  auf einen Rundweg. Der 
Saane entlang bis zum Stausee und wei-
ter über verschiedene Brücken erleb-
ten wir Fribourg von innen und aussen. 
Schöne alte Häuser und viele nette Leute 
leben hier am Röstigraben. Es war ein Er-
lebnis, diese Stadt kennenzulernen. Die 
Bahn brachte die fröhliche Schar wieder 
zurück nach Matzingen.

Für ein  
schönes Zuhause

Bodenbeläge, Parkett, Polsterei, 
Vorhänge, Bettwaren

Infolge Kollektionswechsel:
Sehr günstige Bico-Matratzen

Dorfstrasse 20 . 9545 Wängi 
Telefon 052 378 12 51
www.innendekoration-mueller.ch

Gleiserneuerung auf der Strecke  
Jakobstal – Matzingen

Die Frauenfeld-Wil-Bahn wird vom 9. bis 
28. Oktober 2016 auf der Strecke Jakobs-
tal – Matzingen die Gleise erneuern. Aus 
bahnbetrieblichen Gründen können ei-
nige Arbeiten nur nachts ausgeführt 
werden. Es ist mit Lärmimmissionen zu 
rechnen. Die Frauenfeld-Wil-Bahn ist be-
strebt, diese auf ein Minimum zu redu-
zieren.

Bahnersatz:

Der Bahnbetrieb zwischen Frauenfeld 
und Wil wird vom 10. bis 15. Oktober 
2016 eingestellt. Für die ausfallenden 
Züge wird Bahnersatz durch Autobusse 
angeboten. Ein Fahrradtransport in den 
Autobussen ist nicht möglich.

Informationsstand Brustkrebs 2016

Am Freitag, 7. Oktober 2016 von 11 bis 
18 Uhr betreibt die Thurgauische Krebs-
liga beim Sämannsbrunnen in Frauen-
feld einen Informationsstand zum Thema 
Brustkrebs. Zudem ist geplant, dass das 
Schloss an diesem Abend symbolisch 
pinkfarben beleuchtet wird.

Besuchstag Panzerbataillon 29 

Am Samstag, 8. Oktober 2016, lädt das 
Panzerbataillon 29 zum Truppenbe-
suchstag auf dem Waffenplatz Frauenfeld 
ein. Von 13 bis 17 Uhr sind Interessierte 
aus Armee und Bevölkerung eingeladen, 
Geräte, Fahrzeuge, und Systeme des Ba-
taillons aus der Nähe zu betrachten. Die 
Besucher können das Zusammenspiel 
von Soldaten, Maschinen und Fahrzeu-
gen hautnah erleben.

Daneben tritt das Heer als grösste 
Teilstreitkraft der Armee mit einer eige-
nen Ausstellung auf. In einer zeitgemäs
sen «Road-Show» werden Auftrag und 
Mittel der Armee verdeutlicht.

Wir gratulieren
Am Sonntag, 25. September 2016, feiert 
Hans Rudolf Hofmann-Heuser, Mühleweg 
20, Matzingen, seinen 87. Geburtstag.

Am Sonntag, 2. Oktober 2016, feiert 
Marianna Hofmann-Heuser, Mühleweg 
20, Matzingen, ihren 81. Geburtstag.

Fortzsetzung von Seite 1

Erstes Mittagessen
vom Senioren-Club
Matzingen
                                                 
(Winterprogramm 2016/2017)

Donnerstag, 13. Oktober 
2016, 11.30 Uhr 
im Kirchgemeindezentrum

Anmeldungen bis spätestens 
7. Oktober 2016 bei Ursi Hobi           
Telefon 052 376 18 41 oder Ruth 
Willen Telefon 052 376 15 58.

Trauerzirkulare
	 Innerhalb eineinhalb Stunden erhalten Sie die 
	 bestellten Todesanzeigen oder Danksagungen.

	 Die Weiterleitung an die von Ihnen gewünschte 
	 Zeitung ist im Preis inbegriffen.

	 Auch an Wochenenden und an Feiertagen können Sie Ihre  
	 Anzeigen unter der Telefon-Nummer 079 208 61 15 bestellen.

UHU Copy-Print, Wilerstrasse 3, 9545 Wängi, Tel. 052 378 29 10
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Die Werkbetriebe Matzingen versorgen das Gemeindegebiet mit Strom, 
Wasser und Gas. Zur Unterstützung unserer Betriebsleitung suchen wir per 
1. Januar 2017 oder nach Vereinbarung eine/einen technisch interessierte/n

Kaufmännische/n Angestellte/n (40-60 %)

Ihr Aufgabengebiet:
–	 Fakturierung
–	 Debitorenbewirtschaftung
–	 Mithilfe Finanzbuchhaltung
–	 Stellvertretung Betriebsleitung
–	 Allgemeine Büroarbeiten

Wir erwarten:
–	 Kaufmännische Grundausbildung
–	 Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
–	 Selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
–	 Flexibilität

Wir bieten:
–	 Eine abwechslungsreiche und selbständige Arbeitsstelle
–	 Flexible Arbeitszeiten
–	 Zeitgemässe Entlöhnung und Sozialleistungen

Weitere Auskünfte zur Stelle erhalten Sie bei Susi Meier, Tel. 052 376 13 13.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 31.10.2016 an:
Werkbetriebe der Dorfgemeinde Matzingen
Susi Meier, Altholzstrasse 7, 9548 Matzingen

Sonntag, 25. September 2016 

Herzliche Einladung zum 

Erntedank-Glockenjubiläum-
Familiengottesdienst
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche Matzingen 

Auf die Besucher warten eine gratis Gemüsesuppe von den Hobbyköchen 
Matzingen. Kirchturmführungen und Glockenbesichtigungen. Musikalisch 
wird das Fest am Schwyzer Örgeli von Dorli Keller und Alphornmusik von 
Hansruedi Schweingruber bereichert. 

Alle Kinder können am Postenlauf teilnehmen und 
tolle Preise gewinnen. Ausserdem ist noch Zeit für alle 
Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse, ein Bild zu 
gestalten, auf dem die Glocken dargestellt sind und 
dieses bis spätestens 20. September ans Pfarramt Mat-
zingen zu schicken. Die Sieger werden beim Gemein-
defest prämiert.

Wir freuen uns, dass Sie mit uns dieses Jubiläum feiern.

Neues Programm 
Senioren-Club
Die wohlverdiente Sommerpause ist be-
reits wieder vorbei. Am 13. Oktober 2016 
beginnt die neue «Saison» vom Senioren-
Club mit dem ersten gemeinsamen Mitta-
gessen im Kirchgemeinde-Zentrum (siehe 
auch Inserat).

Zudem finden nachstehend aufge-
führte Veranstaltungen statt: Oktober: 
Vortrag der Kantonspolizei TG «Sicher-
heit im Alter»; Spiel- und Erzählnachmit-
tag mit dem Frauenverein; November: 
Kurztheater/Sketch mit dem Duo Strup-
ler/Stäheli; Januar 2017: Frau Niederhäu-
ser erzählt aus ihrer Jugendzeit auf dem 
Seerücken; Februar: Lotto-Nachmittag; 
März: Theater der Senioren-Bühne Frau-
enfeld in der Turnhalle «Mühli»; April: Info 
der Pro Senectute betreffend Patienten-
verfügung usw.

Mitte Mai: Eintägige Senioren-Reise 
und zum Abschluss vom Winterpro-
gramm findet im Juli das Sommerfest 
statt. Neue Senioren/innen ab dem 60. 
Altersjahr sind bei uns ganz herzlich will-
kommen.� Walter Fuchs
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Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 1. Oktober 20161. Oktober 20161. Oktober 20161. Oktober 2016    
00009.30 9.30 9.30 9.30 ----    12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr, , , , Turnhalle MühliTurnhalle MühliTurnhalle MühliTurnhalle Mühli, , , , 

MatzingenMatzingenMatzingenMatzingen 

Wir freuen uns über viele Kinder, die 
verkaufen und kaufen und interessierte 
Besucher.  

Es gibt auch Kaffee und Kuchen. 

Weitere Infos unter www.kind-eltern.ch  

Kopffeld-Inserat
Anstelle des Impressums im  

Zeitungskopf, können Sie 
Ihr Farb-Inserat 

in dieser Grösse platzieren!

Kosten Fr. 58.45 (ohne Mwst)

Ein Inserat in dieser Grösse kostet 
im Schwarzdruck Fr. 65.25 im Farbdruck Fr. 82.65 (ohne Mwst)
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«Musigreis» in die 
Innerschweiz
Frühmorgens versammelte sich eine 
11-köpfige Gruppe der Musik Stettfurt-
Matzingen beim Postplatz, um wieder 
einmal ins Abenteuer Vereinsreise zu 
starten. Bald schon stand das erste High-
light an: Paintball! Die Jungen und Jung-
gebliebenen wurden auf der Paintball-
farm bei Dietwil LU abgeladen, während 
sich diejenigen, welche es etwas gemütli-
cher nehmen wollten, noch einige Minu-
ten im Bus sitzen blieben. Sie wurden so 
zum Chocolatier Aeschbach in Root bei 
Luzern chauffiert.

Währenddessen wurden die uner-
schrockenen Musikantinnen und Musi-

chen lustigen Spielen und 400 verschos-
senen Farbkugeln war der Spass auch 
schon vorbei und der Bus wurde mit nun 
deutlich erschöpfteren Musikanten be-
laden. Der Mittagshalt wurde im Res-
taurant Hergiswald, neben der gleichna-
migen Wallfahrtskapelle, eingelegt. Das 
Stägreifler-Trio bedankte sich musika-
lisch für das feine Essen.

Weiter ging’s auf der fröhlichen Fahrt 
nach Willisau zum «Fläsche-Sepp» Sta-
delmann und seinem Flaschenmuseum 
zu einer Führung der besonderen Art. 
Flaschen in Hülle und Fülle, in allen 
Grössen, Farben und Formen, das gibt 
es nur im Schweizerischen Flaschenmu-
seum zu sehen.

Als letzte Etappe des Tages galt es, 
die Unterkunft für die Nacht zu errei-
chen. Als Stärkung des Tages folgte die 
Haus-Spezialität des Bergrestaurants 
Schwendi-Kaltbad, eine Art Fondue Chi-
noise à Discretion und treffend «Hüttli-
Fondue» genannt. Der Abend nahm lange 
kein Ende (weiteres Stägreifler-Konzert 
inklusive) und entsprechend ging es am 
nächsten Morgen nicht allzu früh weiter.

Die Moorlandschaft lud daraufhin zu 
einer Entdeckungstour ein. Als letztes 
Highlight war eine Schifffahrt auf dem 
beschaulichen Sarnersee gebucht. Die 
knapp zweistündige Rundfahrt ab Sar-
nen war ein gelungener Abschluss dieser 
schönen Reise.

Simon Burgermeister

Ministranten- 
aufnahme und  
Pfarreifest
Am Sonntag, 11. September 2016 fand 
erstmals die Aufnahme der neuen und 
die Verabschiedung der abtretenden 
Ministranten und Ministrantinnen von 
Wängi, Matzingen und Stettfurt in der 
Kirche Matzingen mit anschliessendem 
Pfarreifest statt. 

In diesem Gottesdienst standen für ein-
mal die Ministranten und Ministrantin-
nen im Mittelpunkt. Wochenende für Wo-
chenende stehen sie freiwillig im Einsatz. 
Ohne sie würde in jedem Gottesdienst et-
was fehlen. Dies bekamen wir am Sonn-
tag zu spüren. Bei voll besetzter Kirche, 
erfolgte der Einzug ohne Ministranten. 
Froh waren wir, als gleich darauf die Neu-
linge in Begleitung der Ober- und den 
diensthabenden Ministranten einzogen. 

Nervös waren alle. «Wir ziehen alle 
am selben Strick» so hiess das Motto der 
diesjährigen Ministrantenaufnahme in 
Matzingen. Dieser Strick war während 
der Feier immer wieder sichtbar, aber 
auch symbolisch gemeint, dass alle mit-
helfen, Rücksicht nehmen, vor- und nach-
geben müssen, damit eine Gemeinschaft 
funktionieren kann. Und nicht zuletzt 
symbolisierte der Strick, der sich – aus-
gehend von der Osterkerze – durch die 
ganze Kirche schlängelte, auch die Ver-
bindung zu Gott. 

Dass dieses Seilziehen und die Verbin-
dung in unserer Pfarrei so super funktio
niert und die Jugendlichen gerne einen 
Teil ihrer Freizeit opfern, zeigte sich im 
ganzen Gottesdienst. Die Minis gestalte-
ten diesen mit und auch die Zahl der Neu-
aufnahmen bewies dies. An Nachwuchs 
mangelt es nicht. 11 neue Minis konn-
ten in die Schar aufgenommen werden, 
welche durch die Oberministrantinnen in 
den letzten Wochen sehr gewissenhaft in 
das neue Amt eingeführt wurden.

Aufnahmen sind meistens auch mit 
Abgängen verbunden. 19 Minis gaben ih-
ren Rücktritt bekannt und wurden verab-
schiedet. Einige von ihnen waren mehr 
als 10 Jahre im Einsatz. Auch beim an-
schliessenden Pfarreifest in der Turn-
halle Mühli standen die Ministranten im 
Einsatz. Talent haben sie überall unsere 
Minis. Sie servierten das Mittagessen, 
verkauften Kuchen und bei der Unterhal-
tung zeigte Jafet und Mariana, dass ein 
Piano auch vierhändig bespielbar ist. Mi-
chael und Florian bezauberten das Pub-
likum mit Saxophon- und Pianoklängen.

Ein kurzweiliges Programm wurde ge-
boten und bei der Diashow konnte man 
das Minilager 2016 in Wildhaus Revue 
passieren lassen. Ein grosses Danke-
schön geht an das Forum Matzingen so-
wie an Gabi Suhner und ihren Ministran-
ten und Ministrantinnen einschliesslich 
der Oberministranten und Oberminist-
rantinnen für das gelungene Pfarreifest. 

Barbara Gemperle

Ausserordentlicher 
Prüfungserfolg

Pascal Breitenmoser 
hat die Prüfung 
zum Finanzplaner 
mit eidg. Fachausweis 
abgeschlossen. 
Er wurde schweizweit als 
Drittbester ausgezeichnet. 

Zu diesem ausserordentlich 
tollen Prüfungserfolg gratulieren 
wir dir im Namen des ganzen Teams recht herzlich.

Wir freuen uns, dass du unsere Kunden weiterhin mit deiner 
Erfahrung und dem neu erlangten Wissen, umfassend und 
kompetent in den Themen Vorsorge, Geldanlage, Steuern, 
Finanzieren und Nachlass beraten wirst.

Für deine weitere berufliche Tätigkeit wünschen wir dir schon 
heute alles Gute und viel Erfolg.

Deine Raiffeisenbank Wängi-Matzingen

kanten fachkundig eingekleidet, in die 
Technik des Paintballspielens eingewie-
sen. Nach knapp zwei Stunden, zahlrei-
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Info & Reservati on Veranstaltungsort / Catering
Tel. 079 177 57 86 / www.w-u-k.ch
Eintritt  CHF 28.-- / Mitglieder 23.--

K M U Zentrale

Mia 
Pitt roff 

Freitag, 30. Sept
20.15 Uhr

Im Neuhaus
Wängi

Gewinnerin

mehrerer

Kabarett preise

Sanitär Mathis, Matzingen

 

	 Drucken oder Kopieren?
Wir arbeiten Hand in Hand.

typodruck bosshart ag
CH-8355 Aadorf
Tel. 052 365 12 07
Fax 052 365 12 18

Fachleute 
bieten 
Ihnen die 
für Sie 
optimale 
Lösung!

typodruck bosshart AG
UHU Copy-Print

typodruckbosshart ag

Schefer+Partner AG   
Tel. 052 720 64 64 - www.schefer-partner.ch   

Ihr Malermeister aus Matzingen 

KESB – was macht 
sie eigentlich?
Eing. Die Kinder- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) ist seit anfangs 
2013 im Amt. Sie hat die Vormund-
schaftsbehörde abgelöst. Doch was 
macht die KESB eigentlich?

Die CVP Matzingen-Stettfurt-Thun-
dorf lädt alle Interessierten zu einer öf-
fentlichen Informationsveranstaltung ein. 
Sie findet am Samstag, 24. September 
2016, von 10 Uhr bis zirka 11 Uhr, im 
Tscharnerhaus in Stettfurt statt. Im Re-
ferat von Dr. Barbara Merz, Rechtsanwäl-
tin und Präsidentin der KESB Frauenfeld, 
erhalten Sie Informationen darüber, was 
zu recht oder zu unrecht über die KESB 
erzählt und diskutiert wird. 

Die CVP Matzingen-Stettfurt-Thun-
dorf freut sich auf Ihr Erscheinen und 
offeriert allen Teilnehmenden Kaffee und 
Gipfeli.

Marima Recital
Eing. Heute Freitag, 23. September, wer-
den Fabian Ziegler (CH) Marimbaphon 
und Miroslav Dimov (BG) Marimbaphon 
Special Guest, in der evangelischen Kir-
che Matzingen, dem interessierten Publi-
kum das Percussionsinstrument Marim-
baphon näher bringen. Fabian Ziegler, 
Matzingen, Organisator und gleichzeitig 
Mitsolist, würde sich über Ihren Besuch 
am Konzert freuen. Der Eintritt ist frei.

Miroslav Dimov wurde 1989 in Bulga-
rien geboren. Im frühen Alter studierte 
er Klavier und Schlagzeug in «Christina 
Morphova» - Stara Zagora, Sofia in der 
Schlagzeugklasse von Prof. Dr. Tatiana 
Karparova. Im Jahr 2008 wurde er in der 
National Academy of Music «Professor 
Pantcho Vladigerov» akzeptiert. Er ab-
solvierte bis zum Jahr 2014 sein Bachelo-
rund Masterstudium.

Während seiner Studienzeit nahm er 
an mehr als 300 Solo- und Kammerpro-
duktionen teil. Erfolgreich spielte er Pre-
mieren mit seinen Transkriptionen für 
Marimba klassischer Werke von A. Vi-
valdi, J. S. Bach, D. Scarlatti, J. Pachelbel 
und andere. Er entwickelte sich in Meis-
terkursen von Emmanuel Séjourné, Bog-
dan Bacanu, Ivana Bilic, Alexander Ka-
menarov, Tatjana Koleva, uvm. Er gewann 
mehrere internationale, bekannte Solis-
tenwettbewerbe und ist ein gefragter
Solist in ganz Europa.

Immunsystem stärken?
… Ernährungsberatung kann helfen.

Praxistätigkeit in Frauenfeld und Matzingen
Tel. 052 376 15 00 / mail@ernaehrung-tcm.ch
Krankenkassen-Zusatzversicherung anerkannt
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JuTVM 
JUGENDTURNVEREIN   MATZINGEN 
www.tv-matzingen.ch 

 Matzingen, im September 2016 

  
 
Liebe Sportbegeisterte und Freunde der Jugend 
Liebe Passivmitglieder und Gönner 

Der Jugendturnverein Matzingen bietet in den verschiedenen Riegen eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung für unsere Jugend an und setzt sich für die sportliche Förderung von 
Gesundheit und Entwicklung ein. Diese wichtige Jugendarbeit leisten wir mit grosser 
Begeisterung. Im Dorfleben von Matzingen sind wir fest integriert und gestalten zusätzlich 
zu den Turnstunden ein attraktives Programm. 
 
Dank Ihrem alljährlichen Passivbeitrag ermöglichen Sie uns, in unserem Verein diese 
Aktivitäten anzubieten. 
 
Auch dieses Jahr bitten wir Sie um Ihre wohlwollende Unterstützung. Der Passivbeitrag 
beträgt Fr. 20.00. Selbstverständlich ist uns jede weitere Spende sehr willkommen. 
Im Namen unserer Jugend danken wir Ihnen schon jetzt ganz herzlich für Ihren Beitrag. 
 Freundliche Grüsse 
 JUGENDTURNVEREIN MATZINGEN 
 Marianne König, Präsidentin 
 
Wir turnen wie folgt:  
Dienstag 16.30 – 17.30 KiTu Mädchen und Knaben Kindergarten Turnhalle Mühli 
Dienstag 17.10 – 18.10 Jugi Unterstufe Mädchen und Knaben Turnhalle Chatzebuggel 
Donnerstag 18.00 – 19.30 Jugi Mittelstufe Mädchen und Knaben Turnhalle Mühli 
Freitag 17.00 – 18.00 MuKi / VaKi Turnen Kinder ab 3 Jahren Turnhalle Mühli 
Freitag 18.30 – 19.30 Jugi Oberstufe Mädchen und Knaben Turnhalle Chatzebuggel 
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